
      STIFTUNGSKRANKENHAUS
Expertenhearing mit Workshop

Quelle: Stadt Speyer, Planungsbüro Ri�mannsperger
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INFORMATIONEN ZUM EXPERTENHEARING | Variantenbewertung

FACHLICHE VORBEREITUNG

BEWERTUNG | Ergebnis des Expertenhearings am 29.08.2024

WER?

• Fachleute + Anwohnende

• Poli�k + Beiräte

• Büro Ri�mannsperger

WAS?

• Diskussion der Nutzungsvarianten (Vor- und Nachteile)

• Beurteilen der drei Varianten und Nutzungssynergien 

• Festlegung von Hauptzielen für die Entwicklung des Standort

Fragebogen zur Beurteilung 

der Nutzungsvarianten

ERGEBNISSE aus dem Workshop in 3 Kleingruppen

• Festlegung von ersten Planungsgrundsätzen

• Vorschlag eine Kombina�on / Synthese aus allen 3 Varianten in Form einer 4. Variante

Leitgedanken, wich�ge Ziele von den Teilnehmenden
��Der Mehrwert für das Quar�er steht im Vordergrund
��Erweiterungspotenziale sollen genutzt werden
��Nutzungen sollen korrespondieren und sich gegensei�g stärken

Anregungen und erste Planungsgrundsätze für die Erstellung der 4. Nutzungsvariante

1. Wohnen + Stadtbibliothek und VHS / viele Synergien zwischen den Nutzungen und zum Wohnen / konsumfrei

2. Der Wohnanteil soll erhöht werden / innova�ve Wohnprojekte für Jung und Alt / keine Fokussierung auf Senioren

3. Mul�funk�onale nutzbare Räume, Gemeinscha�s-, Veranstaltungs- und Beratungsräume / gemeinsames Foyer

4. Das Schwimmbad soll zunächst in das Konzept integriert werden / Nutzungsbedarf und Wirtscha�lichkeit abwägen

5. Gemeinsames Foyer/Forum als verbindendes Element / mit Quar�erskan�ne im EG / Gemeinscha�sküche, Kochkurse

6.  Seniorenbüro, Jugendtreff, flexibel nutzbare Räume für Beratungsangebote der Stadt bzw. für Bürgerveranstaltungen / 

Wich�g: Bündelung von Anlaufstellen / Willkommen sein

7. Oberirdisches Parken nur für mobilitätseingeschränkte Personen

8. Die Gartenanlage soll ganz vorwiegend öffentlich sein, ebenso die Wegeführung.

1. 

ABFRAGE  ZUR ALLGEMEINE ZIELSETZUNG UND 
KONZEPTIONELLEN AUSRICHTUNG
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